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Raths-Protokoll 
 
aufgenommen zur Sitzung am 15. April 1843 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Haydinger 
Hr. M. Rath Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 〃 〃 Bleyer 

〃 〃 〃 Knoll 
Sekretär Weinberger 
 
Aus dem Referat des Hrn. M. Rath Buberl. 
 
2556. Johann Georg Meindlmayr lediger großj. Steinmetzgeselle um comissariatische Bewilligung zur 
inwohnungsweisen Verehlichung mit der Josefa Hieritzauer u. Vidirung seines u. seiner Braut 
geburtsobrigkeitl. Heurathsscheines. 
Da die Brautleute die Erwerbsfähigkeit u. gute Sitten ausgewiesen 
haben, sind die geburtsobrigkeitlichen Meldscheine maãtlich, u. commißariatisch zu vidiren. 
 
2545. Josef Eberstaller bgl. Hausbesitzer bittet um Ertheilung eines Moralitätszeugnißes. 
Dem Bittsteller wird auf sein Ansuchen durch Rathschlag bestättigt daß gegen denselben hieramts 
nie etwas Gesetzwidriges vorgekommen, u. daß er in jeder Beziehung den Ruf eines achtbaren 
Bürgers bewahrte. 
 
H. M. Rath Bleyer referirt. 
 
2576. Das Stadtkaßaamt depositirt hiemit an Brandbetheilungsgeldern für den Gottlieb Hofer im 
Wiesenfeld N. 87 über Abzug der schuldigen Steuerbeträge pr 7 fl 18 xr 1 ₰ CMz den baaren Rest pr 
129 fl 41 xr 2 ₰ CMz u. bittet um Empfangsbestättigung. 
Der Depos. Coõn zur Empfangname u. Ausstellung der Legscheine zuzustellen, das Kassaamt hat den 
Steuergabenbetrag gehörig zu verrechnen, u. ist dasselbe hievon rathschlägig, Gottlieb Hofer aber zu 
seinen Wißen abschriftlich zu verständigen. 
 
2577. Das Stadtcassaamt depositirt die innbenannten 11 Geldbeträge zusammen pr 1180 fl 51 xr 1 ₰ 
CMz für mehrere Brandverunglückte von Steyr u. bittet um Empfangsbestättigung. 
Der Dep. Coõn zur Empfangname u. Ausstellung der Legscheine zuzustellen. 
 
Haydinger 
 
Weinberger Sekretär 


